
Z. Ei» jvrrger Mensch der gutTeutsch undFranzösisch
spricht, sucht als Kammerdiener oder als Bedienter
in Diensten zu kommen. - -

Kapitalien, welche auSzulehnen:
r. 1000 Rthlr. zusammen oder getheilt, sind zu ver,

lehnen in der obersten Ivhannesstraße Nr. 385 ,
zwei Treppen hoch. ' , ,

2. Mehrere iooo R:hl. zu 5 prCt.

8. 2600 Rthlr. getheilt oder beisammen auf der ersten
Hypothek eines Grundstück oder Wohnhaus hier m
Kassel bei Geissel Zesatae Rieberg in der obersten
Zakobsstraße Nro. 266.

4 ivo Rthlr gegen sichere Hypothek lzum ausleihen,
 das Nähere in der Waisenhaus-Buchdruckerei.

5. 190 und lvno Rthlr. getheilt ooer zuiammen so,

gleich auf die I. sichere Hypothek beim Mäckler I.
M. Feldstein, in der Paulistraße Nro. 509*30

Bekannt» ackmng von verschiedenen Sachen r

!.. Eine besondere Gelegenheit hat mir eine starke
Parthie Dirg'nlsch Gut'an Händen gegeben, so daß
ich im Stande bin, einem geehrte« Publikum neben
 meinem schon bekannten Rauch «Taback, folgenden
Schnupf iTaback in bester Qualität zu Nachfolgen«
den Preisen 1» offeriren: Rappe de ParisÄobillard*
30 qgr. pr. Pfund. TaRac imperial de Paris sans

apretetnaturelß qgr. ßolongaro lOggk.
desgl. 2te Sorte 8 ggr. Rappe d'tiollande iste
Sorte 8 ggr. deegl. 2te Sorte 6 ggr. -Marino
iste Sorte 10 ggr. desgl. 2re Sorte 8 ggr. Ma-
rocco iste Sorte 14 ggr. desg?. 2te Sorte I k ggr.

Saint Omer lste Sorte 9 ggr. desgl. 2te Sone

7 ggr. Ich hoffe diese Preise verbunden qrit aus,
 gezeichneter Gute des Tabacks- werden jeden Käu,
fer vollkommen befriedigen; bitte deshalb um gürt,
gen Zuspruch Wer für mehr als ro Rthl. kauft,
genießt vhngeachtet der niedrigen Preise, noch ei,
ne» billigen Rabatt- Joseph Wahl,

&lt;M»rkt, Gasse) Johannes-Straße Nr.78cr.

2. Eine Sammlung von Kupferstichen zu verkam

fen. Nähere Nachricht gibt die Waifeichavs&gt;Buch,
druckerei.

3. Ek ist aus Mangel an Platz in der untersten Kö,
ntgsstraße Nr. 1.52 ein Klavier zu verkaufen oder
zu veuniethen.

4. Les personnes qui auraient à faire faire des
traductions de l’allemand en français ou du

français en allemand, peuvent s’adresser a Mr

Winnold Notaire, rue Jean Nr. 775^ qui aura

la complaisance de leur donner les renseigne,
 »neu* quelles pourront desirer. On promet,
quel que soit ie genre des pièce» à traduire,

. de réunir la pureté du style à la fidelité de la
traduction.

5» Ein Gartssn vor dem Weser Thor nahe am Schü,
. tzenhaue, mit schönen Obstväumen und Gartenhaus,

chcn ist zu vermieden. Nachricht in der Waisenhaus,
Buchdruckerei.

6. Vier O/Hoft alten Rhein «Wein sind beisammen
oder einzeln aus der Havdz« verkaufen. Kauflustige
belieben sich bei mir zu melden.

 Abraham Arnthai^ Witwe.
- Holländische Straße, Nr. 5.78.

7. Bei dem Gartner Dcunel Claus vor dem hollä«,

bischen Thor bei Kassel, sillv alle Sorten Stein,
und Kern'ObstbLume, wie auch frische und g»te
Garten, Sämerei zu haben.

8. Vor dem holländischen Aor sind 2 Stück Land
zu vcrmiekhen, einzeln oder zusammen T Nachricht
in Nr. 5;5.

9. Es sollen Montag den 8. Man Nachmittags 2 Uhr
und die folgenden Tage in dem n uen Meßhaqs«

nachstehende skeuerfrete und sich durch ihre Gute ve»

sondere empfehlende Weine an den ^elstdlelende»
gegen baare^Zahlung oeraukrivnire: werden. Alte,
mittel und ordinaire Rhein, und Fratizw.eme, wei,
sen und rothen Muskat Lunel, Benno Caries, Ro,
quemaure, Pettt, Boorgogner,.JamaicaRum, ai-e&lt;
Cognac rc. Sämmtliche Weine werden rn Boutnl,

len verkauft.

10. NÄHdem Montag den 8. Marz d. I und inDerr
darauffolgenden Tagen bei hiesiger Leihdank» di«
verfallenen Unterptäkrder an Prniosis, Gold, Eil,
der, Kupfer, Messing unv Zinngcschirr, Tisch, und
Bettlinnen, Manne, und Feauenokleidungen und
andere Sache» mehr an die Meistbietenden gege»
baare und kaffenmaßtge Bezahlung öffentlich ver,
auktionier werden sollen, so wird solches zu dem
Ende hiermit bekannt gemacht, damit diez-nigen,

 , welche ein oder das andere zu kaufen Willens sind,
sich an odgedachlcn Tagen jedesmal Nachmittags
um 2 Ubr in dem Bankohause einfinden, und ihr

Gebot thun können; gleichwie auch destfenigenKäu,
fern, welche nlcht komptant bezahlen, hiermit wie,

1 verholt nachdrücklich bekannt gemacht wird, sich ge,
fälligst dahin zu schicken, die bestimmten 8 Albus
aus jeden erstandenen Thaler an Aufgeld z'u erlegen,
oder Gemächlichkeit halber aus den vorzunehmende»
Kauf ein gewisses Quantum an Geld zu deponiren,
damit bei etwa liegen bleibenden Sachen und zwei,
tem Verkauf derselben^ der etwa darauf entstehende

. Schaden eingezogen u«d dadurch die teihbankv ge,

sichert sey. Den 17- äebr. 1813.
- Aas hiesiger Leih, Banks.

It Es ist eine goldene Uhr bei mir zum Deckaus ge,
* bracht worden, wofür ei« Preis gefordert wurde,

wo ich glauben muß, daß sie der Besitzer njchrauf
eine rechtmäßige Art haben kann. Ach habe sie deß,
wegen zurückbehalten, und mache tshiermit bekannt,


